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Smart Grid Interface Modul 

Mehr Sicherheit im Energieverteilnetz für 
die smarte Energieversorgung
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Smart Grid Interface Modul, die Idee hinter dem Produkt

Die Anforderungen an die Energieverteilung verändern sich schnell und umfassend in Bezug 
auf Nutzung, Funktionalität und Strukturen. Neben den Netzbelastungen aufgrund stark 
schwankender Energieflüsse regenerativer Energieerzeuger kommen künftig verstärkt 
Belastungen durch Ladestationen für die E-Mobilität hinzu. 

Entscheidend für die Netzstabilität im Smart Grid ist die Transparenz der Energieflüsse im 
Verteilnetz. Die aktuellen Netzzustandswerte sind aufgrund der stark schwankenden 
Energieflüsse volatiler Energieerzeuger sowie höherer Verbrauchsspitzen für Ladevorgänge 
der zunehmenden E-Mobilität bedarfsgerecht zu kombinieren, um so Angebot und Nachfrage 
smart miteinander zu verbinden. 

Die Sicherstellung der Verteilnetzfunktion sowie kostenoptimierte strukturelle Anpassungen 
durch die Versorgungsnetzbetreiber erfordern ein fortlaufendes Messen und Überwachen der 
dynamischen Belastungen in den Verteilnetzen. Ein Netzausbau sollte nur da erfolgen, wo 
auch die entsprechenden Bedarfe messtechnisch festgestellt wurden.

Mit dem BeEnergy SG Smart Grid Interface Modul lassen sich in Verteilnetzen an 
neuralgischen Stellen einfach und kostengünstig Messpunkte realisieren.
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Vier smarte Stufen

Um entsprechend der realen Netzsituation handeln zu können, sind mit dem SGIM die 
notwendigen Stufen realisierbar, die eine minimale Investition in die Infrastruktur bedeuten, 
aber eine maximale Sicherheit des Investments bieten:

messen

auswerten

planen
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Smart Grid Interface Modul, wächst mit den Anforderungen

Durch die Konzeption des SGIM wächst es mit den gerade anstehenden Herausforderungen:

 In der ersten Phase an möglichen neuralgischen Punkten zu messen und dabei das SGIM 
von einer Installationsplattform zur nächsten wandern zu lassen und Daten zu sammeln

 In einer weiteren Phase die gefundenen Messwerten zur Gesamtsicht auszuwerten

 In der dritten Phase immer online zu sein und damit den Netzausbau in eine sichere 
Planungsphase zu bringen

 Durch smarte Demand/Response Regelung im Echtzeitbereich den Netzausbau in ein 
akzeptables Zeitfenster zu verschieben oder sogar ganz zu vermeiden
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Der einmalige konstruktive Aufbau

Der zweiteilige Aufbau bestehend aus Installationsplattform 
und Elektronikeinsatz gibt die Möglichkeit an vielen 
möglichen Punkten einen späteren Messeinsatz vorzusehen.

Dabei kann auf die Plattform wahlweise ein reines 
Versorgungsmodul oder eben ein Versorgungsmodul mit 
Mess- und Kommunikations-
einrichtung verbaut werden.

Die Installation kann dabei ohne 
Netzabschaltung erfolgen und bietet 
durch den Einsatz von innovativer 
Rogowski Spulen Technik auch bei 
der Nachrüstung den geringsten 
Aufwand. Von der Installation bis 
zum ersten Messwert vergehen 
keine 20 Minuten.
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Die modulare Elektronik

Die Systembasis der Elektronik bildet die CPU mit 
ihren Grundfunktionen:

 zwei Ethernet Schnittstellen für north- und 
southbound Kommunikation

 eine serielle Schnittstelle für 
Modbuskommunikation (RTU)

 Temperatur- und Feuchtesensor
 Bluetooth - Konfigurationsschnittstelle

 Weitere Funktionen sind konfigurierbar:

 bis zu sieben Messmodule für die 3-phasige 
Überwachung von bis zu 14 
Niederspannungsanschlüssen

 bis zu sieben Ein- Ausgangsmodule mit 
digitalen Eingängen und Relais Ausgängen 
für z.B.: zusätzliche Überwachungsfunktionen

 Modem Modul zur Mobilfunkkommunikation
 Lichtwellenleiter Kommunikationsmodul

Versorgungsmodul

Elektronikmodul
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Die Messmodule

Rogowski Coil (RC) Messmodul:

 zwei Messeingänge dreiphasig 
pro Modul oder 1 Messeingang 
dreiphasig + N Leiter pro Modul

 Auflösung 0,01A

 Übertragungsverhältnis 22,5mV/kA

 Messrate 1,024 Mhz

 Genauigkeitsklasse 0,5 bei Spannungs-, Frequenz-, Leistungs-
und Stromwerten

Current Transformer (CT) Messmodul:

 zwei Messeingänge dreiphasig 
pro Modul oder 1 Messeingang 
dreiphasig + N Leiter pro Modul

 Auflösung 0,1A

 einstellbares Übertragungsverhältnis (x:1A)

 Messrate 1,024 Mhz

 Genauigkeitsklasse 0,5 bei Spannungs-, Frequenz-, Leistungs-
und Stromwerten
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Zusammenfassung Wettbewerbsvergleich SGIM

Smart Grid Interface, Portfolio

 Installationsplattformen für verschiedene Montagesituationen 

 SGIM Einheit mit reiner Versorgungsfunktion, mit Versorgungs- und 
Gatewayfunktion sowie vollständiges Smart Grid Interface mit Versorgungs-, 
Gateway- und Messfunktion

 vielfältiges Zubehör wie Antennen, Adapter und Messspulen

SGIM VariantenInstallationsplattformen Montageadapter Zubehör
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Unendliche Softwarefunktionen

SGIM Editor and Laufzeit 

- visueller Programmiereditor, der auf 
internem Webserver ausgeführt wird 

- schneller E/A Zuordnungseditor 

- bis zu 1024 I/O Werten 

- bis zu 256 Portalvariablen

SGIM Diagramm

- bis zu 512 Funktionseinheiten, I/O 
Werte, Portalvariablen und 
Konstanten 

- IPO Zykluszeit: von 10ms bis 
1000ms

SGIM PORTAL Kommunikation

Übermittelte Informationen: 

- Geräteinformation

- Portalumlaufzeiten

- Update URL, Trigger und Status 

- OpenVPN Aktivierung und Status 

- Ereignisprotokollmeldungen

- I/O Werte

- Portalvariablen

SGIM OPC-UA Server

Micro Embedded Device Server Profile

- User Token – User Name Password 
Server Facet 

- Security Policies – None, 
Basic128Rsa15, Basci256Sha256 

- UA-TCP UA-SC UA-Binary 

- Embedded DataChange Subscription 
Server Facet 

- bis zu 32 Gruppen, 512 Werten, 
1024 skalierbare Werte oder
Feldelemente

- bis zu 4 gleichzeitige Client-
Verbindungen
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Unendliche Softwarefunktionen

SGIM Zusatzfunktionen

Ereignisprotokoll: 

- Systemereignisse werden mit 
Zeitstempel, mit Meldung und 
Ereignistyp in einem 
Umlaufpuffer im RAM 
protokolliert 

- Simple Network Time Protocol 
(SNTP) Synchronisation der 
Systemuhr 

OpenVPN Client: 

- Integrierung des SGIM Geräts
in ein virtuell privates Netzwerk  

DHCP Server: 

- bis zu 100 Clients, bis zu 20 
statische Leases

NAT: 

- Datenverkehr zwischen lokalen 
(internen) und globalen 
(externen) Netzwerk, bis zu 
1000 Zuordnungen, bis zu 50 
statische Zuordnungen 

SNMP Manager: 
- bis zu 32 Agenten und 512 Werte 

Trap -Receiver 
COM server: 
- gemäß RFC 2217 
Zeitschaltuhren: 
- bis zu 8 Schalter, Crontab-

Format 
MicroBrowser Schnittstelle
lokale oder Remote-Installation 

von Updates (Firmware oder 
Konfiguration) 

Export: 
- Export des Diagramms und/oder 

der Einstellungen des SGIM 
Geräts als Update-Paket 

Firewall: 

- Filter für eingehenden 
Datenverkehr, bis zu 1000 
Regeln (einschließlich 
dynamische Regeln für 
ausgehenden Datenverkehr), 
bis zu 50 statische Regeln

Meldungen:

- Kurznachrichten senden und 
empfangen (bzw. bis zu 10 
Vorlagen) 

Modbus RTU Master/Slave: 

- bis zu 32 Geräte und 512 
Werten (bis zu 1024 Werte 
einschließlich Feldteilnehmer) 

Modbus TCP Client/Server: 

- bis zu 32 Geräte und 512 Werte 
(bis zu 1024 Werte 
einschließlich Feldteilnehmer) 

CODESYS Netzwerkvariablen: 

- bis zu 32 Listen und 512 Werte 
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Zusammenfassung Wettbewerbsvergleich SGIM

SGIM Konfiguration über das integrierte Interface

Startseite mit Geräteübersicht Grafische Übersicht

Ereignisprotokoll zur Gerätekontrolle
Sprachumstellung 
Deutsch/Englisch
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Zusammenfassung Wettbewerbsvergleich SGIM

SGIM Konfiguration über das integrierte Interface

Komfortable Konfiguration aller Gerätefunktionen

Benutzerverwaltung Wandler Verhältnis einstellen

Überwachungstrigger einstellen
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Zusammenfassung Wettbewerbsvergleich SGIM

SGIM Konfiguration über das integrierte Interface

- Erstellung oder Ableitung eigener Werte

- Lokale Schaltvorgänge

- Lokale Alarmfunktion mit SMS

- Logiksteuerung

Lokale Abläufe

Lokales Datenlogging und Export
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SGIM Vorort Konfiguration über Bluetooth

Über die Bluetooth Schnittstelle kann das SGIM auch generell verbunden 
werden. Damit kann beispielsweise der lokale Datenspeicher ohne 
Kabelverbindung ausgelesen werden, auch ohne den Schaltschrank oder den 
Verteiler zu öffnen.

Ein grundkonfiguriertes SGIM kann 
vorort mit den wichtigsten 
Kommunikationsparametern in Betrieb 
genommen werden:

- Ethernet Parameter

- Modem Konfiguration

- Einstellung der Echtzeituhr

- Portalparameter
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Smart Grid Interface Modul, wo immer Sie Ihre Daten auch brauchen

SGIM unterstützt viele Topologien und Datenübertragungswege. Egal, ob über die BeEnergy SG  
Portallösung oder an jedwede Fremdsoftware, wir haben immer eine Möglichkeit – auch bei der 
Kopplung von Drittgeräten
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Zusammenfassung Wettbewerbsvergleich SGIM

Vorteile des Smart Grid Interface

 3-phasige Messung und Überwachung von bis zu 14 Niederspannungsanschlüssen

 Messung von Spannung, Frequenz, Phasenwinkel, Temperatur- und Feuchtesensor 
(Basisinformation) sowie von Strom, Wirk-/Blind-/ Scheinleistung, Stromzähler 
(Information pro Kanal)

 SGIM Energieportal mit allen Messdaten sowie Gerätedaten, Gerätemanagement und 
remote Update

 konfigurierbar über Bluetooth

 Modem Modul zur Mobilfunkkommunikation

 Lichtwellenleiter Kommunikationsmodul

 skalierbar durch modularen Aufbau

 DIN gerechte Montage im 185mm Schienensystem der Verteilkabine
oder an einer Montagewand

 unterbrechungsfreie Installation mit Plug&Play Inbetriebnahme

 Investitionsschutz durch Nachrüstbarkeit von Funktionen

 Datenübertragung durch Protokollvielfalt an nahezu jedes bestehende 
Softwareprogramm (z.B. GridVis)
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Zusammenfassung Wettbewerbsvergleich SGIM

Portal WEB-GUI, Basisfunktionen immer dabei

Das zum SGIM gehörende Portalsystem kann vom Kunden als Service der BeEnergy SG 
genutzt werden (SaaS) und bietet schon in der Grundausstattung viele Möglichkeiten, 
Auswertungen und Interaktionen mit den gewonnenen Daten zu erstellen:

 Darstellung der Daten in einem Dashboard

 Erstellung eigener Übersichtswebseiten zur Anzeige auf PC oder App 
(iOS und Android)

 Alarmierung und Alarmhandling 
inklusive SMS und E-Mail Funktion

 Geolokalisierung

 Einfaches Reporting und Export in 
CSV Dateien

 Gerätemanagement inklusive 
remote Update Funktion

 Detailliertes Rechtemanagement

Portal Dashboard
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Zusammenfassung Wettbewerbsvergleich SGIM

Funktionen zur Datenauswertung

Diagrammdarstellung

Alarmanzeige und 
Offlineerkennung 
sowie Verlinkung 
zur Dashboard 
Darstellung

Dashboard Diagrammdarstellung

Min/Max/AVG 
Verlauf

Kartendarstellung Genaue Ortung
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Alarmhandler mit Quittierungsfunktion

Zusammenfassung Wettbewerbsvergleich SGIM

Funktionen zur Datenauswertung

Alarmeinstellung mit Alarmplan, SMS, E-Mail

Reportkonfiguration Frei auswählbare Datenpunkte
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Zusammenfassung Wettbewerbsvergleich SGIM

Grundeinstellungen

Rechtemanagement Customizing

Detaillierte Abrechnungsinformationen
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BeEnergy SG Partner und Kunden


